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für


Grävenwiesbach


Auf breiter Ebene zu diskutierender erster Entwurf 
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Präambel 

In einer am internationalen Wettbewerb teilnehmenden Informationsgesellschaft stehen auch 
die Kommunen vor neuen Herausforderungen. 

•	 Die Bürgerinnen und Bürger erwarten bedarfsgerechte, qualitativ hochwertige und 
gleichzeitig kostengünstige Dienstleistungen, ein hohes Maß an „Kundenorientierung“ 
im gemeindlichen Handeln. 

•	 Schnelllebigkeit, kürzere Zyklen für wirtschaftliche und gesellschaftliche Entwicklun­
gen und die Notwendigkeit einer größeren (berufliche) Mobilität fordern die Heimat­
gemeinde noch stärker, ihrer Aufgabe als Ort der persönlichen Regeneration gerecht 
zu werden. 

Neue Herausforderungen können jedoch nicht mit höheren Ausgaben gemeistert werden. 
Die Einnahmen der Gemeinde – auf die sie selbst nur wenig Einfluss hat – werden in Zukunft 
nicht steigen, eher noch zurück gehen. 

Notwendig ist daher die konsequente Ausrichtung auf die Fragen 

• Was wollen wir für die Bürgerinnen und Bürger erreichen? 

• Was müssen wir dafür tun? 

• Wie müssen wir es tun? 

• Was müssen wir dafür einsetzen? 

Dieses Leitbild ist die erste Stufe der Antwort auf die Frage „Was wollen wir erreichen?“. Die 
hier formulierten Grobziele sind eine Entwicklungsperspektive für die Wirkungen und Ergeb­
nisse, die Grävenwiesbach durch das gemeindliche Handeln erreichen will. 

Das Leitbild orientiert sich an den Politikfeldern 

• Finanzen, 

• Gewerbe, 

• Verkehr, 

• Soziales, 

• Verwaltungshandeln, 

• ..., 

wissend, dass Überschneidungen bestehen und sich die formulierten Ziele innerhalb eines 
Themengebiets – aber insbesondere auch themenübergreifend – gegenseitig bestärken oder 
widersprechen können. 
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Finanzen 

Grundsatz: Gemeindliche Leistungen werden von der/den Generation/en finanziert, die sie 
nutzt/nutzen. 

Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt sind so gestaltet werden, dass 

• die gesetzliche Zuführung zu den Rücklagen möglich ist, 

• Sondertilgungen bei Umschuldungen möglich sind, 

• der Wert des gemeindlichen Anlagevermögens erhalten wird, 

•	 weitergehende Zuführungen zum Vermögenshaushalt möglich sind („Ansparfinanzie­
rung“ von Investitionen), 

• im Verwaltungshaushalt „Verfügungsmasse“ für Unvorhergesehenes vorhanden ist. 

Die Schulden entsprechen in Höhe und Struktur höchstens dem Anlagevermögen (d.h. spä­
testens bei Nutzungsende sind die zur Finanzierung aufgenommenen Schulden getilgt). 

Gewerbe 

Grundsatz: Grävenwiesbacher Bürgerinnen und Bürger können in Grävenwiesbach ihren 
Arbeitsplatz finden. 

Infrastruktur, Gewerbesteuer-Hebesatz, Genehmigungsverfahren usw. sind für ansässige 
Unternehmen Anreiz, ansässig zu bleiben und zu investieren, für auswärtige Unternehmen 
Anreiz, sich in Grävenwiesbach anzusiedeln. 

Es stehen stets ausreichend Gewerbekaufgrundstücke zur Verfügung, um ansässigen Un­
ternehmen die Expansion und auswärtigen Unternehmen die Ansiedlung zu ermöglichen. 

Es steht eine dem Bedarf entsprechende Anzahl von Ausbildungs- und Umschulungsplätzen 
zur Verfügung. 

Es stehen nachfrageorientierte Angebote für Naherholungssuchende aus dem Rhein-Main-
Gebiet zur Verfügung. 

Verkehr 

Grundsatz: Die Verkehrsinfrastruktur trägt den Belangen der Anwohner, der Gewerbetrei­
benden sowie der regionalen und überregionalen Anbindung Rechnung. 

Die Ortsteile sind untereinander durch Fuß- und Radwege miteinander verbunden. 

Es ist sicher gestellt, dass zentrale Einrichtungen (Rathaus, Arzt, Apotheke usw.) aus allen 
Ortsteilen von allen Bürgerinnen und Bürgern erreicht werden können. 

In reinen Wohngebieten haben die Belange der Anlieger Vorrang vor dem Verkehr. 

Die Belastung der Anlieger von Durchgangsstraßen wird reduziert. 
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Soziales 

Grundsatz: Unter Beachtung der Subsidiarität fördert die Gemeinde Kinder, Familien, Senio­
ren und sozial Schwächere. 

Durch Angebote der Kinderbetreuung sind Aufgaben in Familie und Beruf vereinbar. 

Jede Bürgerin und jeder Bürger kann zentrale Einrichtungen sowie Sport- und Freitzeitein­
richtungen in Grävenwiesbach und dem näheren Umland besuchen. 

Vereine sind in der Lage, ihre im Gemeininteresse liegende Arbeit - inbesondere die Ju­
gendarbeit - wahrzunehmen. 

Für Grävenwiesbacher Bürgerinnen und Bürger stehen stets bezahltbare Bauplätze in aus­
reichender Zahl zur Verfügung. 

Verwaltungshandeln 

Grundsatz: Die Verwaltung arbeitet bürgerorientiert und effizient. 

Warte- und Bearbeitungszeiten sind kurz. 

Die Kosten sind transparent und bewegen sich im interkommunalen Vergleich im unteren 
Drittel. 


